
WFG  veröffentlicht
Geschäftsbericht

WFG-Geschäftsführer Sascha Dorday (vordere Reihe, zweiter von
links)  blickt  mit  seinem  Team  auf  ein  erfolgreiches
Geschäftsjahr  zurück.  Foto:  WFG

68 Seiten, 9 Kapitel, eine Unmenge an Zahlen, Daten und Fakten
sowie  Impressionen  der  Highlights  des  Vorjahres:  Die
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Unna mbH (WFG)
hat den Geschäftsbericht für das Jahr 2022 veröffentlicht und
schließt  das  abgelaufene  Geschäftsjahr  mit  einem  soliden
Ergebnis  ab.  Wie  aus  der  Gewinn-  und  Verlustrechnung
hervorgeht,  betrug  das  Jahresergebnis  am  31.  Dezember  des
Vorjahres 1.896,95 Euro.

Neben  dem  Kapitel  „Die  WFG  in  Zahlen“  gibt  der
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Geschäftsbericht auch einen Überblick über die Flächen- und
Projektentwicklung im abgelaufenen Geschäftsjahr. Das Team um
Geschäftsführer Sascha Dorday gibt zudem einen Überblick über
die erfolgreichen Grundstücksvermarktungen in den Gewerbe- und
Industriegebieten  in  den  zehn  Städten  und  Gemeinden  des
Kreises Unna. Darüber hinaus warten zahlreiche Informationen
zu den Aktivitäten aus den Bereichen Unternehmensservice und
Fachkräftesicherung auf die interessierte Leserschaft.

Ein weiteres Kapitel widmet sich dem Thema Strukturwandel und
dem 5-StandorteProgramm, dessen Umsetzung
im Kreis Unna von einem Projektbüro koordiniert und begleitet
wird. WFGreen lautet der Titel eines weiteren Abschnittes der
aufzeigt, welche Maßnahmen im Bereich Nachhaltigkeit bei der
WFG in den Handlungsfeldern Energie, Klima und Umwelt sowie
Mitarbeitende  und  gesellschaftliches  Engagement  bereits
umgesetzt  werden.  Auch  die  Bürgermeisterinnen  und
Bürgermeister  kommen  in  dem  Werk  zu  Wort  wie
selbstverständlich  auch  Landrat  und  WFG-
Aufsichtsratsvorsitzender  Mario  Löhr.

Sascha Dorday zieht eine positive Bilanz seines ersten Jahres
als WFG-Chef: „Im abgelaufenen Geschäftsjahr haben wir die
Weichen für die wirtschaftliche Zukunft des Kreises Unna vor
dem Hintergrund der mannigfaltigen globalen Herausforderungen
neu justiert. Gemeinsam mit unseren Partnern in den Kommunen
und  der  Metropole  Ruhr  haben  wir  viele  Projekte  und
Initiativen vorangebracht, an großen Rädern und vielen kleinen
Stellschrauben gedreht, um den Kreis Unna wirtschaftlich fit
für die Zukunft zu machen. Nun freue ich mich darauf, den in
2022 und 2023 eingeschlagenen Weg gemeinsam mit meinem Team,
den Partnern in den Kommunen, Verbänden
sowie  natürlich  auch  den  Unternehmen  vor  Ort  weiter  zu
beschreiten und den Kreis Unna als starken innovativen und
lebenswerten Wirtschaftsstandort zu profilierenKreis Unna. 68
Seiten, 9 Kapitel, eine Unmenge an Zahlen, Daten und Fakten
sowie  Impressionen  der  Highlights  des  Vorjahres:  Die



Wirtschaftsförderungsgesellschaft
für den Kreis Unna mbH (WFG) hat den Geschäftsbericht für das
Jahr  2022  veröffentlicht  und  schließt  das  abgelaufene
Geschäftsjahr  mit  einem  soliden  Ergebnis  ab.

Wie aus der Gewinn- und Verlustrechnung hervorgeht, betrug das
Jahresergebnis am 31. Dezember des Vorjahres 1.896,95 Euro.
Neben  dem  Kapitel  „Die  WFG  in  Zahlen“  gibt  der
Geschäftsbericht auch einen Überblick über die Flächen- und
Projektentwicklung im abgelaufenen Geschäftsjahr. Das Team um
Geschäftsführer Sascha Dorday gibt zudem einen Überblick über
die erfolgreichen Grundstücksvermarktungen in den Gewerbe- und
Industriegebieten  in  den  zehn  Städten  und  Gemeinden  des
Kreises Unna. Darüber hinaus warten zahlreiche Informationen
zu den Aktivitäten aus den Bereichen Unternehmensservice und
Fachkräftesicherung  auf  die  interessierte  Leserschaft.  Ein
weiteres Kapitel widmet sich dem Thema Strukturwandel und dem
5-StandorteProgramm, dessen Umsetzung
im Kreis Unna von einem Projektbüro koordiniert und begleitet
wird.

WFGreen  lautet  der  Titel  eines  weiteren  Abschnittes  der
aufzeigt, welche Maßnahmen im Bereich Nachhaltigkeit bei der
WFG in den Handlungsfeldern Energie, Klima und Umwelt sowie
Mitarbeitende  und  gesellschaftliches  Engagement  bereits
umgesetzt  werden.  Auch  die  Bürgermeisterinnen  und
Bürgermeister  kommen  in  dem  Werk
zu  Wort  wie  selbstverständlich  auch  Landrat  und  WFG-
Aufsichtsratsvorsitzender  Mario  Löhr.

Sascha Dorday zieht eine positive Bilanz seines ersten Jahres
als WFG-Chef: „Im abgelaufenen Geschäftsjahr haben wir die
Weichen für die wirtschaftliche Zukunft des Kreises Unna vor
dem Hintergrund der mannigfaltigen globalen Herausforderungen
neu justiert. Gemeinsam mit unseren Partnern in den Kommunen
und  der  Metropole  Ruhr  haben  wir  viele  Projekte  und
Initiativen vorangebracht, an großen Rädern und vielen kleinen
Stellschrauben gedreht, um den Kreis Unna wirtschaftlich fit



für die Zukunft zu machen. Nun freue ich mich darauf, den in
2022 und 2023 eingeschlagenen Weg gemeinsam mit meinem Team,
den Partnern in den Kommunen, Verbänden
sowie  natürlich  auch  den  Unternehmen  vor  Ort  weiter  zu
beschreiten und den Kreis Unna als starken innovativen und
lebenswerten Wirtschaftsstandort zu profilieren und konsequent
nach vorne zu bringen.“

Hier  geht  es  zum  Geschäftsbericht  der  WFG:
https://www.wfg-kreis-unna.de/fileadmin/01_Bilder_WFG/Download
bereich/wfg_geschaeftsbericht_2022_digital.pdf
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